
Regierungsbezirk Oberfranken
Landkreis Hof
Gemeinde Weißdorf

Baudenkmäler

D-4-75-184-1 Am Schloß 1. Schloss, dreigeschossiger Walmdachbau, Westteil 15./17. Jh., Ostteil
Mitte 18. Jh., ehemals von zwei Ringgräben umgeben, von denen der äußere erhalten
ist, Zugang über Brücke von 1752 mit Geländer von der Augustusbrücke in Dresden um
1730; zugehöriger Schlosspark.
nachqualifiziert

D-4-75-184-24 Am Schloß 3; Am Schloß 7. Ehem. Gutshof des Schlosses, zweigeschossige
Satteldachbauten, Halle mit Arkaden, 19. Jh.; mit ehem. Garten.
nachqualifiziert

D-4-75-184-11 Benk 15. Zweigeschossiges Wohnstallhaus mit Halbwalmdach, 1. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-75-184-12 Benk 16. Zweigeschossiges Wohnstallhaus mit Halbwalmdach, Eckquaderung, 1. Hälfte
19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-75-184-18 Bugbergstraße 17. Ehem. Schlossgut, zweigeschossiger Walmdachbau, im Kern 18. Jh.,
wiederhergestellt nach Brand 1886; dazu zweigeschossiges Wohnstallhaus mit
Halbwalmdach, 1. Hälfte 19. Jh., wohl über älterem Kern.
nachqualifiziert

D-4-75-184-16 Grenzsteine. Vier Grenzsteine, bez. 1774; nördlich vom Hohen Stein.
nicht nachqualifiziert, im Bayerischen Denkmal-Atlas nicht kartiert

D-4-75-184-17 Grenzsteine. Drei Grenzsteine, einer bez. 1770; zwischen Hohem Stein und Großem
Waldstein
nicht nachqualifiziert, im Bayerischen Denkmal-Atlas nicht kartiert

D-4-75-184-20 Hag. Burgruine Uprode, auf eine Anlage des 14. Jh. zurückgehend, 1523 zerstört.
nachqualifiziert

D-4-75-184-10 In Weißdorf; Münchberger Straße. Steinkreuz, Granit, wohl Anfang 15. Jh.; in der
Ufermauer bei der Saalebrücke.
nachqualifiziert

D-4-75-184-2 Kirchenlamitzer Straße 1. Ehem. Kantorat, zweigeschossiger Walmdachbau, 1834.
nachqualifiziert

Baudenkmäler - Stand 22.11.2024© Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege Seite 1/4



D-4-75-184-3 Kirchenlamitzer Straße 2. Wohnhaus, zweigeschossiger Walmdachbau, im Erdgeschoss
Eckquaderung, 1. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-75-184-4 Mühlweg 1. Türflügel, Biedermeier.
nachqualifiziert

D-4-75-184-5 Münchberger Straße 1. Ehem. Gasthaus zum Hirschen, zweigeschossiger Wohnstallbau
mit Halbwalmdach, gedrückt spitzbogiges Portal aus Granit, 2. Viertel 19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-75-184-25 Münchberger Straße 5. Bauernhof, zweigeschossiger schiefergedeckter
Halbwalmdachbau, bez. 1842; mit Nebengebäuden.
nachqualifiziert

D-4-75-184-19 Oppenroth 9. Wohnstallhaus mit Frackdach, Ende 18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-75-184-26 Saalwiesen; Scheiben; Wiesenweg; Wiesenweg 2. Allee, einzeilig, 19. Jh.; westlich des
Schlosses am Verbindungsweg nach Bug.
nachqualifiziert

D-4-75-184-8 Sparnecker Straße 2. Evang.-Luth. Pfarrkirche, Vierstützenraum mit eingezogenem
Chor und Nordturm, 2. Hälfte 15. Jh., neugotische Restaurierung 1835, 1956
Sakristeianbau; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-4-75-184-9 Sparnecker Straße 4. Pfarrhaus, zweigeschossiger Walmdachbau, 1712.
nachqualifiziert

D-4-75-184-14 Steinkreuz. Steinkreuz, Granit, bez. 1778; an der Straße nach Kirchenlamitz.
nicht nachqualifiziert, im Bayerischen Denkmal-Atlas nicht kartiert

D-4-75-184-15 Vordere; Hintere Weich. Markgrafenwappen, in den Fels eingeschlagen; 17. Jh. und
Felsplatte, bez. 1777; am Hohen Stein und beim Kleinen Waldstein.
nachqualifiziert

D-4-75-184-21 Wulmersreuth 6. Zweigeschossiges Wohnstallhaus mit Halbwalmdach, bez. 1830.
nachqualifiziert

D-4-75-184-22 Wulmersreuth 11. Zweigeschossiges Wohnstallhaus mit Halbwalmdach, 1. Hälfte 19.
Jh.
nachqualifiziert
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D-4-75-184-23

 Anzahl Baudenkmäler: 23

Wulmersreuth 13. Zweigeschossiges Wohnstallhaus mit Halbwalmdach, 1. Hälfte 19.
Jh.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Oberfranken
Landkreis Hof
Gemeinde Weißdorf

Bodendenkmäler

Mittelalterlicher Turmhügel.
nachqualifiziert

D-4-5737-0026

Archäologische Befunde und Funde sowie untertägige Teile der mittelalterlichen
Burgruine "Uprode".
nachqualifiziert

D-4-5737-0039

Mittelalterlicher Burgstall.
nachqualifiziert

D-4-5837-0010

Hochmittelalterlicher Vorgängerbau sowie Befunde des Mittelalters und der frühen
Neuzeit im Bereich der bestehenden spätmittelalterlichen Evang.-Luth. Pfarrkirche St.
Maria in Weißdorf.
nachqualifiziert

D-4-5837-0059

Mittelalterliche Wasserburg und frühneuzeitliches Schloss Weißdorf.
nachqualifiziert

D-4-5837-0060

Befunde der frühen Neuzeit im Bereich des ehmaligen Schlosses in Bug.
nachqualifiziert

D-4-5837-0062

Bergbauareal des Mittelalters und der frühen Neuzeit.
nachqualifiziert

D-4-5837-0070

Bergbauareal und Verhüttungsplatz des hohen und späten Mittelalters.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 8

D-4-5837-0071
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